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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

TTC Langen 1950 VII : TGS Hausen 1897 VII 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach ca. 189 Minuten Spielzeit nahm die TGS Hausen 1897 VII beim 8:8 gegen den TTC Langen
1950 VII in der Herren 1. Kreisklasse Gr. West einen Zähler mit. Besonders Parkan und Burkart
behielten in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnten all ihre Spiele für die TGS
Hausen 1897 VII gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 32:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Koschinski / Astor beim 3:0 von Bruder / Götz. Der
Start in die Partie hätte für Grüneberg / Leng besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Wagner / Herget noch in vier Sätzen und steuerten somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Simonowsky /
Werner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Parkan / Burkart verloren.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich konnte Karsten Koschinski zwar einen Satz gewinnen, verlor die im Vorfeld als fifty-
fifty eingeschätzte Partie gegen Thorsten Wagner aber trotzdem mit 1:3. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Finn Grüneberg und Reinhold Bruder beendet, das Finn Grüneberg
letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Anschließend ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Der Start in die Partie, die auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Michael Astor besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christoph Herget noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2:3 endete anschließend das Einzel
zwischen Winfried Simonowsky und Stephan Parkan aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Celine Götz zeigte Matthias Schramke wiederum seiner Gegnerin
die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. David Leng verpasste es mit einem 1:3 gegen Jörg
Burkart, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
TTC Langen 1950 VII und der TGS Hausen 1897 VII in die Box. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte Karsten Koschinski beim 12:10, 11:7, 17:15 gegen Reinhold Bruder. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Bruder nun 10 Siege bei 13 Niederlagen aus. Finn Grüneberg konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Thorsten Wagner beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Grüneberg nun bei 8:7, während Wagner bislang 18 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Den Sieg von Stephan Parkan konnte Michael Astor im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Einen Zähler für die Gäste musste Winfried Simonowsky daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen
Christoph Herget hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Diese Niederlage war gleichzeitig die 14. für Simonowsky seit Beginn der Saison, während ihm
bislang 7 Siege gelangen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Matthias Schramke, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörg Burkart verlor. Da war final wirklich nichts zu
holen. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für David Leng beim 9:11, 11:3, 9:11, 11:6, 3:11



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.03.2024 (00:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

gegen Celine Götz. Nach diesem Einzel steht Leng somit bei 10 Siegen und 5 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Götz ein 1:2 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu
greifen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Koschinski
/ Astor gewannen gegen Wagner / Herget mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Ein Punkt
für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Langen 1950 VII am 22.03.2024 gegen
den TV 1880 Dreieichenhain II erneut um Punkte. Die Mannschaft der TGS Hausen 1897 VII
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 24:8.
Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 VII

Doppel: Koschinski / Astor 2:0, Grüneberg / Leng 1:0, Simonowsky / Werner 0:1 
Einzel: K. Koschinski 1:1, F. Grüneberg 2:0, M. Astor 1:1, W. Simonowsky 0:2, M. Schramke 1:1, D.
Leng 0:2 

 TGS Hausen 1897 VII
Doppel: Wagner / Herget 0:2, Bruder / Götz 0:1, Parkan / Burkart 1:0 
Einzel: R. Bruder 0:2, T. Wagner 1:1, S. Parkan 2:0, C. Herget 1:1, J. Burkart 2:0, C. Götz 1:1


